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Stellt einen ehemaligen DOJ-
Staatsanwalt ein (Bericht)

Die weltweit größte Kryptowährungsbörse – Binance – hat
Berichten zufolge M. Kendall Day rekrutiert – einen

ehemaligen Staatsanwalt des US-Justizministeriums. Seine
Hauptaufgabe wird darin bestehen, das Unternehmen im

Rechtsstreit gegen die US-amerikanische
Börsenaufsichtsbehörde SEC (Securities and Exchange

Commission) zu vertreten. Die Agentur führte Anfang des
Monats Krieg gegen Binance und warf ihr vor, gegen

mehrere Regeln verstoßen zu haben. Einem der Vorwürfe
zufolge bot die Börse Dienstleistungen mit nicht

registrierten Wertpapieren an, etwa dem nativen Token
der Plattform BNB und dem Stablecoin BUSD. Bereiten Sie

sich auf den Kampf vor Als gemeldet Wie Bloomberg
kürzlich berichtete, wird Day im SEC-Fall &amp;hellip;

Die weltweit größte Kryptowährungsbörse – Binance – hat
Berichten zufolge M. Kendall Day rekrutiert – einen ehemaligen
Staatsanwalt des US-Justizministeriums. Seine Hauptaufgabe
wird darin bestehen, das Unternehmen im Rechtsstreit gegen



die US-amerikanische Börsenaufsichtsbehörde SEC (Securities
and Exchange Commission) zu vertreten.

Die Agentur führte Anfang des Monats Krieg gegen Binance und
warf ihr vor, gegen mehrere Regeln verstoßen zu haben. Einem
der Vorwürfe zufolge bot die Börse Dienstleistungen mit nicht
registrierten Wertpapieren an, etwa dem nativen Token der
Plattform BNB und dem Stablecoin BUSD. 

Bereiten Sie sich auf den Kampf vor

Als gemeldet  Wie Bloomberg kürzlich berichtete, wird Day im
SEC-Fall als Anwalt von Binance auftreten. Seine umfangreiche
Erfahrung umfasst 15 Jahre im Justizministerium, wo er als
Wirtschaftsstaatsanwalt tätig war und später zum
Stellvertretenden stellvertretenden Generalstaatsanwalt (DAAG)
aufstieg.

Day leitete die Abteilung für Geldwäsche und
Vermögensabschöpfung und hatte die Verantwortung für etwa
200 Staatsanwälte und andere Experten. Er hat auch
hochkarätige Fälle und Untersuchungen im Zusammenhang mit
Vorwürfen unternehmerischen und finanziellen Fehlverhaltens
betreut.

M. Kendall Day, St. Francis

Interessanterweise muss er jetzt an der gegenüberliegenden
Ecke stehen. Die S abgelegt Anfang des Monats wurde eine
Klage eingereicht, in der Binance, CEO Changpeng Zhao (CZ)
und Binance US beschuldigt wurden, gegen mehrere Regeln
verstoßen zu haben. 

Einerseits behauptete es, dass das Unternehmen und seine
amerikanische Tochtergesellschaft „nicht registrierte nationale
Wertpapierbörsen, Broker-Dealer und Clearing-Agenturen“
betrieben. 



Binance hat auch Zugang zu Token gewährt, die von der
Kommission als nicht registrierte Wertpapiere gelten, darunter
BNB und BUSD. 

„Mit dreizehn Anklagepunkten behaupten wir, dass Zhao- und
Binance-Unternehmen an einem umfassenden Netz aus
Täuschung, Interessenkonflikten, mangelnder Offenlegung und
kalkulierter Gesetzesumgehung beteiligt waren“, sagte SEC-
Vorsitzender Gary Gensler.

Zhao seinerseits blieb von der Bedrohung
unbeeindruckt, Veröffentlichung  seine Signaturnummer „4“
auf Twitter. Letzteres ist für Follower zu einem Hinweis
geworden, „Fake News“ und negative Informationen, die nur
zum Schaden des Unternehmens verbreitet werden, zu
ignorieren. 

Coinbase ist ein weiteres Ziel

Neben Binance hat auch die SEC abgelegt eine Klage gegen die
in den USA ansässige Krypto-Börse Coinbase. Ähnlich wie im
oben genannten Fall beschuldigte die Aufsichtsbehörde die von
Brian Armstrong angeführte Plattform, Handelsdienstleistungen
mit nicht lizenzierten Wertpapieren wie den bekannten digitalen
Vermögenswerten SOL, MATIC, ADA, FIL, SAND, AXS und mehr
anzubieten.

CEO Armstrong genannt Coinbase wäre „stolz“, den Sektor im
Rechtsstreit der SEC zu vertreten, und fügte hinzu, dass es
„endlich Klarheit über die Kryptoregeln schaffen“ könne.

„Wir werden die Arbeit erledigen. Lassen Sie uns in der
Zwischenzeit alle weiter voranschreiten und als Branche
aufbauen. Amerika wird es am Ende hinbekommen“, schloss er.

  .

https://twitter.com/cz_binance/status/1665742100845961217


Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://krypto-news.at
http://www.tcpdf.org

